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8. Fortschreibung vom 01.02.2008 
 

zur Fortschreibung der § 301-Vereinbarung vom 08.12.2006 
 

mit Wirkung zum 01.07.2008 
 
 

 
Nachträge zu Anlage 1 
 

 

Nachtrag 1 

Beispiel: Aufnahmesatz   wird wie folgt geändert: 

 
Beispiel: Aufnahmesatz 
 
UNH Kopfsegment Absender und Nachrichtentyp UNH 
 Nachrichtenreferenznummer 00001 
 Nachrichtenkennung AUFN:0708:000:00 
FKT Segment Funktion FKT 
 ... 
INV Segment Information Versicherter INV 
 Krankenversicherten-Nr. 123456789012 
 Versichertenstatus 12345 
 Gültigkeit der Versichertenkarte 07812 
 ... 
NAD Segment Name/Adresse NAD 
 ... 
DPV Segment Diagnosen-/Prozedurenversion DPV 
 ICD-Version 20078 
 OPS-Version Angabe entfällt 
AUF Segment Aufnahme AUF 
 Aufnahmetag 200781001 
 Aufnahmeuhrzeit 1120 
 Aufnahmegrund 0101 
 Fachabteilung 0700 
 Voraussichtliche Dauer der KH-Behandlung 200781009 
 Arztnummer des einweisenden Arztes Angabe entfällt 
 Betriebsstättennummer des einweisenden Arztes Angabe entfällt 
 IK des veranlassenden Krankenhauses 123456789 
 Veranlassende Stelle bei Notfallaufnahme Angabe entfällt 
 Zahnarztnummer des einweisenden Zahnarztes Angabe entfällt 
 Aufnahmegewicht Angabe entfällt 
EAD Segment Einweisungs- und Aufnahmediagnose EAD 
 ...  

UNH+00001+AUFN:0708:000:00' 
FKT+10+01+123456789+987654321' 
INV+123456789012+12345+07812+A95-12345' 
NAD+Meier+Hugo+m' 
DPV+20078 
AUF+200781001+1120+0101+0700+200781009+++123456789' 
EAD+M50.8:' 
... 



§ 301-Vereinbarung  Fortschreibung 01.02.2008 

 

Fort^20080201.doc 8. Fortschreibung vom 01.02.2008 Seite 2 von 7 

 

Nachtrag 2 

Aufnahmesatz   wird wie folgt ergänzt: 

 
Seg-
ment 

Inhalt Art Typ/Länge Inhalt/Erläuterung 

...     

AUF Segment Aufnahme M an3 'AUF' 

 ...    

 Arztnummer des einweisenden Arztes K an..9 Betriebsstättennummer 
Arztnummer des Arztes 

 Betriebsstättennummer des einweisenden 
Arztes 

K an..9 Betriebsstättennummer des Arztes 

 IK des veranlassenden Krankenhauses K an9  

 Veranlassende Stelle bei Notfallaufnahme K an..30 Klartext 

 Zahnarztnummer des einweisenden Zahnarztes K an..9 KZV-Nummer des Zahnarztes 

 Aufnahmegewicht K n..5 Aufnahmegewicht in Gramm, bei 
Kleinkindern bis zu 1 Jahr 

... 

 

 

Nachtrag 3 

Rechnungssatz Ambulante Operation   wird wie folgt ergänzt: 

 
Seg-
ment 

Inhalt Art Typ/Länge Inhalt/Erläuterung 

... ...    
RZA Segment Rechnungszusatz Ambulante OP M an3 'RZA' 

 Fachabteilung M an4 Schlüssel 6 
 Arztnummer des überweisenden Arztes K an..9 Betriebsstättennummer 

Arztnummer des Arztes 
 Betriebsstättennummer des überweisenden 

Arztes 
K an..9 Betriebsstättennummer des Arztes 

 Zahnarztnummer des überweisenden 
Zahnarztes 

K an..9 KZV-Nummer des Zahnarztes 

 ...    
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Nachtrag 4 

Verwendung der Segmente   wird wie folgt ergänzt: 

 
Verwendung der Segmente 

  von Krankenhaus von Krankenkasse 

  AUFN VERL  MBEG RECH ENTL  AMBO  ZGUT KOUB ANFM  ZAHL  ZAAO  SAMU 

 ...             
...  

AUF Segment Aufnahme M            

1 Aufnahmetag M            

2 Aufnahmeuhrzeit M            

3 Aufnahmegrund M            

4 Fachabteilung M            

5 Voraussichtl. Dauer M            

6 Arztnummer K            

7 Betriebsstättennummer K            

78 IK des veranlassenden KH K            

89 Veranlass. Stelle bei Notfall K            

910 Zahnarztnummer K            

1011 Aufnahmegewicht K            
...  

RZA  Segment Rechnungszusatz      M       

1 Fachabteilung      M       

2 Arztnummer      K       

3 Betriebsstättennummer      K       

34 Zahnarztnummer      K       

45 Überweisungsdiagnose      K       

56 Sekundär-Diagnose      K       
...  

 
Hinweise: 
.... 
AUF Entweder AUF-6 oder und AUF-7 oder AUF-8 oder AUF-9 oder AUF-10  Muss-Datenelement. 
… 
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Nachträge zur Anlage 4 
 

 
Nachtrag 5 
 

Kap. 7.3.2, Änderung    wird wie folgt ergänzt: 
 

7.3.2 Änderung 

... 

Eine Änderung des Aufnahmegrundes, des Aufnahmetages, der Aufnahmeuhrzeit oder einer 
Aufnahmediagnose eines Aufnahmesatzes ist nur dann zulässig, wenn es keine weiteren gültigen 
Nachrichten des Krankenhauses zu diesem Fall gibt. Wurde z. B. bereits eine Entlassungsanzeige zu diesem 
Fall übermittelt, ist zuerst die Entlassungsanzeige zu stornieren, bevor der Aufnahmesatz geändert werden 
darf. Ausgenommem von der Notwendigkeit der Stornierung sind die Nachrichtentypen Medizinische 
Begründung und Verlängerungsanzeige, da diese nicht storniert werden können. 

 

 
Nachtrag 6 
 

Kap. 5.2, Struktur der Datei     wird wie folgt geändert: 
 

5.2 Struktur der Datei 
... 

Nachrichten-Kopfsegment 

Seg-
ment/ 

Feldnr. 

Feldbezeichnung Feld- 
Art 

Typ/Länge Inhalt / Bemerkungen 

UNH Segmentbezeichner M an3 'UNH' 
0062 Nachrichtenreferenznummer M an..14 5 Stellen fortlaufende Nummer (innerhalb 

UNB / UNZ) 
S009 Nachrichtenkennung M  Beispiel: 'AUFN:0708:000:00' 
0065 Nachrichtentyp-Kennung M an..6 'AUFN', 'VERL', 'MBEG', 'RECH', 

'ENTL', 'AMBO', 'ZGUT', 'KOUB', 
'ANFM', 'ZAHL', 'ZAAO', 'SAMU' oder 
'FEHL' 

0052 Versionsnummer des 
Nachrichtentyps 

M an..3 '07''08' 

0054 Freigabenummer des 
Nachrichtentyps 

M an..3 '000' 

0051 Verwaltende Organisation M an..2 '00' 

... 
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Nachträge zur Anlage 5 
 

 
Nachtrag 7 
 

Kap. 1.2.1, Aufnahmesatz     wird wie folgt ergänzt: 
 

1.2.1 Aufnahmesatz 

... 

Eine Änderung des Aufnahmegrundes, des Aufnahmetages, der Aufnahmeuhrzeit oder einer 
Aufnahmediagnose eines Aufnahmesatzes ist nur dann zulässig, wenn es keine weiteren gültigen 
Nachrichten des Krankenhauses zu diesem Fall gibt. Wurde z. B. bereits eine Entlassungsanzeige zu diesem 
Fall übermittelt, ist zuerst die Entlassungsanzeige zu stornieren, bevor der Aufnahmesatz geändert werden 
darf. Ausgenommem von der Notwendigkeit der Stornierung sind die Nachrichtentypen Medizinische 
Begründung und Verlängerungsanzeige, da diese nicht storniert werden können. 
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Nachtrag 8 
 

Kap. 2.1, AUF Segment Aufnahme    wird wie folgt ergänzt: 
 

2.1 AUF Segment Aufnahme 

1. Entgeltart 

 ... 

6. Arztnummer des einweisenden Arztes 
 Die Arztnummer des einweisenden Vertragsarztes ist aus dem Einweisungsvordruck zu 

übernehmen. (Der Einweisungsvordruck enthält als Folge der Umsetzung des VÄndG ab 
01.07.2008 sowohl die Betriebsstättennummer als auch die Arztnummer.).Als Folge der 
Umsetzung des VÄndG wird ab 2008 die bis dahin als „Arztnummer“ bezeichnete von der 
KV vergebene Nummer des Vertragsarztes als „Betriebsstättennummer“ bezeichnet. Ab 2008 
ist die dann so bezeichnete „Betriebsstättennummer“ in diesem Datenfeld anzugeben. Sie ist 
wie bisher dem Einweisungsvordruck aus dem Feld „Vertragsarztnummer“ zu entnehmen. 

7. Betriebsstättennummer des einweisenden Arztes 

 Die Betriebsstättennummer des einweisenden Vertragsarztes ist aus dem Einweisungs-
vordruck zu übernehmen (Der Einweisungsvordruck enthält als Folge der Umsetzung des 
VÄndG ab 01.07.2008 sowohl die Betriebsstättennummer als auch die Arztnummer.). 

78. IK des veranlassenden Krankenhauses 

 Bei Aufnahme eines Versicherten als Folge einer Verlegung aus einem Krankenhaus ist das 
Institutionskennzeichen des verlegenden (die Aufnahme veranlassenden) Krankenhauses 
anzugeben. Bei Verlegung aus einem ausländischen Krankenhaus ist das Pseudo-IK 
”979979956” anzugeben. 

89. Veranlassende Stelle bei Notfallaufnahme 

 Bei Notfallaufnahme ist die die Aufnahme veranlassende Stelle (z. B. Rettungsdienst) 
anzugeben. 

910. Zahnarztnummer des einweisenden Zahnarztes 

 Die Zahnarztnummer des einweisenden Vertragsarztes (KZV-Nummer) ist aus dem 
Einweisungsvordruck zu übernehmen. 

1011. Aufnahmegewicht 

 Bei Aufnahme von Kleinkindern (eigener Behandlungsfall) mit einem Aufnahmealter bis zu 
einem Jahr ist das Aufnahmegewicht in Gramm anzugeben. 

... 
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Nachtrag 9 
 

Kap. 2.23, RZA Segment Rechnungszusatz Ambulante Operation  wird wie folgt ergänzt: 
 

2.23 RZA Segment Rechnungszusatz Ambulante Operation 

1. Fachabteilung 

 Schlüssel: 6 

 Die Fachabteilung ist nach Schlüssel 6 anzugeben. 

2. Arztnummer des überweisenden Arztes 

 Die Arztnummer des überweisenden Arztes ist bei ambulanter Operation anzugeben, wenn 
der Patient von einem Vertragsarzt in das Krankenhaus zur ambulanten Operation überwiesen 
wurde. (Der Einweisungsvordruck enthält als Folge der Umsetzung des VÄndG ab 
01.07.2008 sowohl die Betriebsstättennummer als auch die Arztnummer.).Als Folge der 
Umsetzung des VÄndG wird ab 2008 die bis dahin als „Arztnummer“ bezeichnete von der 
KV vergebene Nummer des Vertragsarztes als „Betriebsstättennummer“ bezeichnet. Ab 2008 
ist die dann so bezeichnete „Betriebsstättennummer“ in diesem Datenfeld anzugeben. Sie ist 
wie bisher dem Einweisungsvordruck aus dem Feld „Vertragsarztnummer“ zu entnehmen. 

3. Betriebsstättennummer des überweisenden Arztes 

 Die Betriebsstättennummer des überweisenden Vertragsarztes ist aus dem Einweisungs-
vordruck zu übernehmen (Der Einweisungsvordruck enthält als Folge der Umsetzung des 
VÄndG ab 01.07.2008 sowohl die Betriebsstättennummer als auch die Arztnummer.). 

34. Zahnarztnummer des überweisenden Zahnarztes 

 ... 

45. Überweisungsdiagnose 

 ... 

56. Sekundär-Diagnose 

 ... 

 

 


